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Herren Kreisliga A Gruppe 1

TTC Forchheim III : TTC Suggental II 
Samstag, 30.09.2023, 18:00 Uhr

Kury macht den Sack zu

Am 1. Spieltag der Herren Kreisliga A Gruppe 1 traf der TTC Forchheim III am Samstagabend auf
die Gäste vom TTC Suggental II. Aus dem Mannschaftskampf gingen die Gäste mit 9:3 als
Gewinner hervor. Besonders hervorzuheben sind hierbei die Leistungen von Hoch und Pütz, die in
allen Partien an diesem Tag ungeschlagen blieben. Den Schlusspunkt unter diesen
Mannschaftskampf setzte Martin Kury, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team. Beachtenswert
war, dass der TTC Forchheim III dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten
Biehmelt / Herold ihren Gegnern Kury / Kern letztlich beim 13:15, 7:11, 11:8, 10:12 nicht gefährlich
werden. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Oehler / Wilhelm gegen Hoch / Pütz. Obwohl
Hirschfeld / Gerber fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklagen, kämpften sie sich gegen Birkle /
Dorer zurück ins Spiel und gewannen die Partie noch im Entscheidungssatz. Was eine Wendung
des Spiels! Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Ohne Satzgewinn für Frank Oehler verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Jannis
Pütz. Stefan Biehmelt verlor sein Spiel gegen Fabian Hoch unterm Strich eindeutig und nicht
überraschend nach Sätzen mit 6:11, 4:11, 5:11. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Fünf Sätze beharkten sich Mathias Herold und Luca Kern,
bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Bis in den Fünften
ging die Partie zwischen Lena Gerber und Martin Kury, die Lena Gerber letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es
zu diesem Zeitpunkt 2:5. Ein aufgrund der TTR-Werte nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte
nachfolgend Armin Wilhelm gegen Bernhard Dorer zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg unter
Dach und Fach war. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Niclas Hirschfeld bei seiner Vier-
Satz-Niederlage von Klaus Birkle dann doch niedergerungen worden. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Frank
Oehler gegen Fabian Hoch, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Stefan Biehmelt über die 1:3-
Niederlage gegen Jannis Pütz hinweggetröstet werden musste. Es war ein langes Spiel, bis Mathias
Herold seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Martin Kury quittieren musste. Letztlich ging der Punkt
aber in einem umkämpften Spiel, wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Das war nichts für
schwache Nerven. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft
damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage des TTC Forchheim III geht es nun im nächsten Spiel am 13.10.2023 gegen
TUS Teningen II, während der TTC Suggental II am 20.10.2023 gegen den TTC Bahlingen antritt.

 Statistik:
 TTC Forchheim III

Doppel: Biehmelt / Herold 0:1, Oehler / Wilhelm 0:1, Hirschfeld / Gerber 1:0 
Einzel: F. Oehler 0:2, S. Biehmelt 0:2, M. Herold 0:2, L. Gerber 1:0, A. Wilhelm 1:0, N. Hirschfeld 0:1 

 TTC Suggental II
Doppel: Hoch / Pütz 1:0, Kury / Kern 1:0, Birkle / Dorer 0:1 
Einzel: F. Hoch 2:0, J. Pütz 2:0, M. Kury 1:1, L. Kern 1:0, K. Birkle 1:0, B. Dorer 0:1
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